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Saarbrücken feiert CSD: 50.000
Menschen für Gleichstellung und

Vielfalt!
Am Pfingstwochenende 2025 feierten 50.000 Menschen in

Saarbrücken den CSD, um für Gleichstellung und
Akzeptanz der LGBTI*-Community zu demonstrieren.

Saarbrücken, Deutschland - Zehntausende Menschen
belebten am Pfingstwochenende die Straßen von Saarbrücken
zum diesjährigen Christopher-Street-Day (CSD). Laut einem
Bericht der Welt kamen die Teilnehmer und Besucher aus der
Großregion Saarland, Lothringen und Luxemburg. Unter dem
Motto „Unser gutes Recht – kein Schritt zurück“ feierten die
Menschen, um auf die Gleichstellung von homosexuellen,
bisexuellen, transsexuellen, queeren und intergeschlechtlichen
Personen aufmerksam zu machen.

Der Höhepunkt des zweitägigen Festes war die farbenfrohe

https://www.welt.de/regionales/rheinland-pfalz-saarland/article256226822/50-000-besucher-feiern-csd-in-saarbruecken.html


Parade am Sonntag, die vor dem saarländischen Landtag
startete und durch die Innenstadt führte. Die Polizei schätzte die
Teilnehmerzahl auf etwa 10.000, während sich die Zahl der
Besucher zwischen 40.000 und 50.000 bewegte. Trotz der
ausgelassenen Stimmung gab es auch Gegenproteste unter dem
Motto „Heimat & Tradition statt CSD“, an denen neun Personen
beteiligt waren. Hinzu kam eine Gegenversammlung mit rund
250 Menschen. Allerdings verlief die Veranstaltung laut
Polizeisprecher friedlich, da die Polizei mit starken Kräften
sicherstellte, dass die verschiedenen Gruppen nicht
aufeinandertreffen.

Gesellschaftliche Herausforderungen und
Vielfalt

Das Fest stellte nicht nur eine Feier der LGBTI*-Community dar,
sondern war auch ein Hinweis auf die Diskrepanz zwischen der
Feierlichkeit des CSD und der Realität an anderen Tagen des
Jahres. Dies betont der LSVD SaarLorLux, der darauf hinweist,
dass queerfeindliche Gewalt und negative Diskussionen über
transidente Personen nach wie vor verbreitet sind. Besonders
auffällig sind die Hasskommentare zu schwulen und lesbischen
Ampelfiguren in Saarbrücken. Es wird oft gesagt: „Ihr habt doch
schon alles erreicht“ oder „Haben wir keine anderen
Probleme?“.

Der CSD setzt sich für eine offene und vielfältige Gesellschaft
ein, in der Diskriminierung aufgrund sexueller Orientierung oder
Geschlechtsidentität keinen Platz hat. Künftig sollen Gespräche
mit der Community über ihre Vorstellungen zur „Queertopia“
stattfinden. Dabei werden Themen der Sichtbarkeit und
Anerkennung ebenso behandelt wie neue Ideen für eine
gerechtere Welt, in der jeder Mensch sich frei ausdrücken kann.

Ein Blick in die Zukunft

Der Christopher-Street-Day erinnert an die Aufstände der

https://saar.lsvd.de/csd-saarlorlux-2023/


queeren Community in der Christopher Street in New York im
Jahr 1969. Ziel bleibt es, die Gleichstellung aller Menschen
voranzutreiben und ein positives Zeichen für Toleranz und
Akzeptanz zu setzen. Die CSD-Veranstaltungen fördern den
Zusammenhalt und das Bewusstsein, dass Vielfalt nicht nur
gefeiert, sondern auch aktiv geschützt werden muss.

Details
Ort Saarbrücken, Deutschland
Quellen www.welt.de
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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